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FAIPARI 
„Einfachheit ist die höchste          

Form der Raffinesse.“ 
-Leonardo da Vinci 
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Die Idee war es ein ästhetisches 

Kästchen für das Vorzimmer zu 

bauen. Das Ziel war es etwas 

Schlichtes aber dennoch Besonderes 

zu entwerfen. Da es für das 

Vorzimmer vorgesehen ist, muss es 

einem auffallen. Das Vorzimmer ist 

schließlich der Vorgeschmack für die 

restliche Wohnung. 



 

 
DIE VARIANTEN 

 

 

 

 

 

  

 

 

Dadurch, dass (fast) alles 

erlaubt ist, war es ziemlich 

schwer sich für eine 

Variante zu entscheiden. 

Jedes kleine Detail gibt dem 

Möbel ein neues Aussehen. 

Jede kleine Änderung fällt 

sofort auf. 

Das Gestell wollte ich schlicht 

halten, also wurde es ein 

Massivholz-Sockel. Die oberste 

Platte wollte ich im Aufriss nicht 

sehen, also musste diese 

überdeckt werden. Und ein 

besonderes Furnier war mir nicht 

besonders genug, also wurde das 

Möbel mit Lamellen beschmückt. 

So traf ich für mich die beste 

Entscheidung…. 

 

MEINE ENTSCHEIDUNG: 

 



 

 

 

 

 

        DIE ENTWICKLUNG 

 

   

 

Faipari ist ein Sideboard mit 3 

einschlagenden Türen. Die 

Lamellen sind an den 

einschlagenden Fronten 

befestigt und ragen über die 

Fronten hervor. Der ganze 

Korpus ist schwarz und 

deswegen sieht man die Fugen 

und Türen nur minimal durch. 

Der Korpus ist durch Lamellos 

verbunden und die Lamellen 

sind an den Korpus geleimt und 

geschraubt. Der Sockel ist auch 

Massivholz und verbunden mit 

Fingerzinken. 
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DIE ÜBERSICHT  
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        DIE FUNKTION  

 

   

 

Faipari ist ein Sideboard, das für das Vorzimmer gedacht ist. 

Darin können Schuhe und andere Utensilien verstaut 

werden. Der Vorteil bei diesem Möbel ist, dass die 

Einlegeböden alle verstellbar sind.  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     NUSSBAUM MASSIV  

 

 

 

 

 

 

 

        

  

    SCHWARZE MDF PLATTEN 

 

 

 

 

 

 

 

     BLUMOTION PROFILTÜRSCHARNIER 95, INSERTA 

BODENTRÄGER 

 

 

  

 

        DIE MATERIALWAHL 

LAMELLEN & SOCKEL 

 KORPUS  

BESCHLÄGE 

 
   



 

 

 

 

 

  

 

    DIE DETAILS 

 

   
 

40x20 Lamellen 

Sind an die Fronten geleimt 

und geschraubt. Sie ragen 

über die einschlagenden 

Fronten hervor und verdecken 

den Korpus. 

Oberer Boden  

Ist mit Adler Legnopur farblos, G3o 

lackiert.  

Sockel  

Ist mit Fingerzinken verbunden.  

Ist mit SPAX Schrauben an den 

unteren Boden geschraubt  



 

 

  

 

        DIE DETAILS 

 

   

Seitenhaupt 

Ist durch Lamellos mit dem oberen und 

unteren Boden verbunden. 

Hat für die verstellbaren Einlegeböden 

eine Reihenlochbohrung 

Oberer Boden, Lackiert 

Bodenträger aus Metall 

Verstellbare Einlegeböden 

Mittelhaupt  

Durch Lamellos mit dem oberen 

und unteren Boden verbunden. 

Einschlagende Fronten  

Mit Lamellen darauf befestigt 

40x40 Lamellen (3Stk) 

Zum Öffnen von den Fronten 

gibt es eine Einfräsung. 



 

 

  

 

        DAS MODELL 

 

   



 

 

 

        DAS RESUME 

 

   

 

Ein Möbel zu entwerfen ist nicht so 

einfach wie man es sich vorstellt. Alle 

Teile brauchen deren Platz, jede 

Veränderung ist bemerkbar und am 

Ende muss das Design passen. Trotz 

dem Planen und Recherchieren macht 

es Spaß und die Freude auf das Bauen 

ist groß :) 


